
3Besprechungen

Dreı Stufen Schema nenn ann zunächst WCI Abwandlungen des Schemas bespricht danach
erst das Schema selbst darstellt un schließlich och dıe drıtte Abwandlung des Schemas anfügt

In der UÜbersetzung 165 INan mıiıt Verwunderung » Bısweililen sehe iıch dıe Sphäre des Mondes
dieweıl uch €Cr ganz voll Sterne 1ST«< (S ZE9) un »Ich sehe dıe Sonne WIC SIC bısweılen JA

enı aufsteigt un SIE 1St voller Sterne« (S 214) Wenngleıch der SyI ext dem UÜbersetzer
unklar blieb ıhn wenı1gstiens der Kontext darauf hınweıisen INUSSCI1 da nıcht einmal
der Mystıiker Mond un Sonne voller Sterne sıeht sondern 1UT dıe den Mond umgebende
Sphäre un dıe obere Regıon der dıe Sonne aufsteigt Zuweılen verdunkelt dıe Übersetzung
den ınn Selbst WenNn 14 »Leidenschaftslosigkeıt der Seele« inhaltlıch richtig WAalCcC mußte
dıe SYyI Formulıerung, dıe Beulay (PO 503) besser mıt »purete passıbılıte de |’äame«
wiederg1bt beıbehalten werden da [1UT dıe Charakterıisierung der TeI Stufen deutlıch 1ST

» Reinhejt« »Lauterkeit« und » Reinheıt un Lauterkeıit« In dıe Irre geführt wırd der
Leser WE 2726 dıe ıhrer lıturgıschen Bedeutung festgelegte Vokabel »zelebrieren« falsch
auf Psalmodıie un Lesung angewandt wırd (Beulay S] besser »IUu dıs Ooffice«)

DiIe ahl der Interpunk tions- UN Druckfehler für dıe Verlag und Druckereı ohl mMI1tL-
verantwortlich SC1IM dürften übersteigt be]l weıtem jedes och vertretbare Maß Falls einzelne
Leser bereıt SCIM sollten häufıg fünf Fehler auf Seıite hınzunehmen wırd dıe Toleranz-
STENZC dort überschriıtten Druckfehler nıcht als solche erkennen sınd und
irreführenden ınn ergeben DA » Wachsen« » Wachen« 74 ıhnen her«

her«
Wınfirıd ('ramer

EB5Bied-_ _ A Vd Roey Wıckham Peter of Callınıcum
ntı Trıtheist Oss1ıer Orılentalıa Lovanıensıa Nalecta 10) Leuven 908 ]

130 Seıten
Peter VO  —; Callınıcum Vo 58 ] bıs 59] monophysıtıscher Patrıarch VO  — Antıochıjen War bısher
[1UT Maß Gegenstand der Forschung Alleın SCIMN »Memra ber dıe KTreuUZIgUNg«
wurde bısher ediert. Daher 1ST begrüßen, da ß der vorlıegenden Arbeıiıt TEI qualıifizierte
Wıssenschaftler das vorhandene Materı1al krıtisch ıchten un ıhre CISCHENM früheren ntier-
suchungen zusammenfassen und fortführen.

Angesıichts der unbefriedigenden Quellenlage 1ST wohl unvermeıdlıch da ß sowochl dıe
Darstellung des Lebens des eier der SCINECTNMN Wıllen dıe Kırchenpolıitik und
heo ogische Kontroverse SCIMNCT eıt verwickelt wurde als auch dıe Besprechung SCINCT schlecht
überlıeferten un weıtgehend verlorenen Schriften mıl Unsıicherheıiten un Vermutungen eliaste
Dbleiben der gute Überblick ber den Irıtheismus un! dıe Nıchtberücksichtigung der
och unveröffentlichen »Schriuft Damıan« leider [1UT provisorıische Darstellung des
Konflikts zwıschen Peter un Damıan VO  —_ Alexandrıen dıenen als Hinführung d

»Antı Irıtheist LDossier« dessen Frstedıition un mı1 informatıven Anmerkungen versehene
Übersetzung den wichtigsten eıl der Arbeıt bılden eier schrıeh dıese Abhandlung dıe
vielleicht CIM Abschnitt SCINECT ZU eıl verlorenen »Schrift Damıan« 1ST (S 19) nıcht
dırekt dıe Trıtheisten sondern Ur Abwehr der VO Damıan ıhn erhobenen Anklagen
Da SIC uch Vätertexte Synodaldokumente und Briefe nthält g1bt SIC CIn sehr lebendiges Zeugnıs
VO  — der Art un dem Inhalt der theologischen Auseinandersetzung eıt Im Anhang
wırd CIn kurzer Brief des eier dıe Bıschöfe des Ostens« ediert un übersetzt
Daran schließt sıch WIC sinnvoll das 1ST Sl dem Urteıil des Lesers überlassen CFG

Übersetzung der Kapıtelüberschrıiften des Buches der »Schriuft Damıan« deren Veröffent-
lıchung hoffentlich bald tolgen wırd
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